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Bezirksliga Gruppe 2

TTV Knittlingen : TSV Heimsheim 
Samstag, 01.10.2022, 18:00 Uhr

9:6 Heimsieg in der Bezirksliga Gruppe 2 für den TTV 
Knittlingen

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTV Knittlingen am vergangenen Samstag in der
Bezirksliga Gruppe 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 35:26 aus Sicht der Heimmannschaft.
Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte Frank Knöller.
Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Alexander Hudetz nun einen Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren
Seehofer / Trautz beim 11:5, 11:5, 3:11, 11:8 gegen Braun / Klee doch überlegen. In toller
Verfassung präsentierten sich Hudetz / Hartmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Dränkow / Kohles. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnten Grimm / Knöller ihren Gegnern Braun / Hasenmaier letztlich beim 7:11, 7:
11, 13:11, 10:12 nicht gefährlich werden. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Den
Sieg von Klaus Kohles konnte Alexander Hudetz im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Frank Seehofer kam mit der Spielweise von Andreas Dränkow am Tisch indes
gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Fünf Sätze beharkten sich Heiko Trautz und Klaus Braun, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Erik Hartmann kam mit der Spielweise von Peter Braun am Tisch hingegen gut zu Recht und
musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte
als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Maurice
Klee zeigte Armin Grimm seinem Gegner die Grenzen auf. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Frank Knöller gewann gegen Jochen Hasenmaier mit 3:2.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Alexander Hudetz sein Spiel gegen Andreas Dränkow letztlich mit 11:
7, 7:11, 5:11, 9:11. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Frank Seehofer beim 2:3
gegen Klaus Kohles leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft
eingeschätzte Spiel jedoch knapp. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Heiko Trautz beim 11:5, 5:11, 12:10, 11:
9 gegen Peter Braun doch überlegen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Erik Hartmann gegen Klaus Braun dann besser in die
Partie und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Armin Grimm war im Einzel gegen Jochen
Hasenmaier nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Frank Knöller gewann sein Spiel
gegen Maurice Klee überzeugend mit 3:0. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.
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Nach diesem Sieg des TTV Knittlingen geht es nun im nächsten Spiel am 08.10.2022 gegen den
TSV Kleinglattbach, während der TSV Heimsheim am 02.10.2022 gegen den TSV Korntal II antritt.

 Statistik:
 TTV Knittlingen

Doppel: Seehofer / Trautz 1:0, Hudetz / Hartmann 0:1, Grimm / Knöller 0:1 
Einzel: A. Hudetz 0:2, F. Seehofer 1:1, H. Trautz 1:1, E. Hartmann 2:0, A. Grimm 2:0, F. Knöller 2:0 

 TSV Heimsheim
Doppel: Dränkow / Kohles 1:0, Braun / Klee 0:1, Braun / Hasenmaier 1:0 
Einzel: A. Dränkow 1:1, K. Kohles 2:0, P. Braun 0:2, K. Braun 1:1, J. Hasenmaier 0:2, M. Klee 0:2


